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Liebe Vereinsmitglieder der VG 29, 

auf geht’s in die Faschingssaison! Die 
Faschingsgesellschaft Feringa arbeitet fleißig
und unermüdlich am Projekt „Faschings-
umzug“. Unvorstellbar, wenn es diese feste
Institution in unserem Stadtteil nicht mehr
gäbe! Händeringend werden deshalb jedes 
Jahr Wägen und Fußtruppen gesucht, die
sich beteiligen. Tausende Bürgerinnen und 
Bürger säumen den Straßenrand, um dem 
Faschingszug zuzujubeln.

Im Anschluss wird im Bürgerpark beim alljährlichen Faschingstreiben
gefeiert. DJ oder Live-Band? Diese Frage konnte bis Redaktionsschluss
noch nicht geklärt werden – sicher ist nur: Es wird auf jeden Fall für
Unterhaltung im Bürgerpark gesorgt. Auftritte der Feringa und der 
Ismaninger Schäffler sind schon sicher. Große Projekte, die viel Einsatz 
aller Beteiligten fordern. Und jedes Jahr sind wir wieder stolz darauf, 
wenn die Veranstaltungen gut laufen. 

Im Bürgerpark werden wir von der Brauerei Paulaner tatkräftig
unterstützt. Die Lieferungen von Bier und weiteren Getränken erfolgt 
zuverlässig und bei größeren Festen hilft uns die Brauerei beispielsweise
mit kostenlosen Biertischgranituren, Kühlwagen und Zapfanlage. Für
unsere Planungen, im Spätsommer ein „Wies’n WarmUp“ im Bürgerpark 
zu veranstalten, konnten wir die Brauerei gewinnen, uns erneut tatkräftig
zu unterstützen. Andernfalls wären unsere Ausgaben für ein solches 
Fest so hoch, dass eine Finanzierung sehr fraglich wäre. Als VG29 sind
wir Kunde für alle Vereine im Bürgerpark und organisieren die
Getränkeversorgung der Vereine.

Umso wichtiger ist es also, dass alle im Bürgerpark ansässigen Vereine
ihre Getränke ausschließlich über die VG29 beschaffen und nicht – wie
teilweise leider festgestellt – auf Einwegflaschen des Discounters oder
Biersorten anderer Brauereien zurückgreifen. Nur ein guter Kunde kann
auch Forderungen gegenüber seinem Lieferanten stellen. Im Sinne der
Solidarität sollten sich daher alle Vereine an die bestehenden Regeln
halten. Ansonsten wird die Organisation größerer Feste irgendwann
unmöglich.

Eure Karin Vetterle
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

was ist denn im Bürgerpark los? Groß-
Baustelle, Umzug des Projektes „Urban 
Gardening“, Ausfall der Straßenbeleuchtung, 
akute Verstopfung der Abwasserleitungen… 
 
Derzeit jagt ein Problem das nächste. Mit den 
zuständigen Referaten stehen wir mittlerweile 
in Dauerkontakt. Und es erweist sich alles als 
ziemlich schwerfällig. In dieser Ausgabe 
findet sich ein Bericht über die aktuellen Probleme. 
 
Unsere Vereine lassen sich davon jedoch nicht abbringen, Feste zu 
feiern und ihre Vereinsräume auf Vordermann zu bringen. Die 
Staffelseer gehen die umfangreiche Aufgabe an, ihren maroden 
Tanzboden zu erneuern. Finanzielle Unterstützung bekommen sie vom 
Bezirksausschuss 13. Die Anregung, die ich im Rahmen der letzten 
Mitgliederversammlung den Vereinen nahegelegt habe, sich an den 
Bezirksausschuss zu wenden, wenn Zuschüsse erforderlich sind, hat 
sich gelohnt.  
 
Der neue Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Oberföhring stellte sich 
zuletzt im Bezirksausschuss mit dem Hinweis auf das 150jährige 
Jubiläum im kommenden Jahr vor. Auf diese Veranstaltung freut sich 
auch der Vorstand der VG29 bereits.  
 
Die Faschingsgesellschaft Feringa bereitet sich schon auf die 
Faschingssaison 2020 vor. Sommerfeste und verschiedene 
Veranstaltungen werden auch heuer wieder das Vereinsleben in und 
außerhalb des Bürgerparks bereichern. Am Wochenende 13./14.07.2019 
feierte Rot-Weiß Oberföhring, am 13.09.2019 findet wieder das 
Schafkopfturnier der Staffelseer statt. Und im Herbst folgt das 
traditionelle Vereineschießen in den 
Räumen der Schützengesellschaft 
Oberföhring-Priel. 
 
Es ist ständig was los – und das ist gut so! 
 
 
Viel Freude mit dieser Ausgabe wünscht  

Eure Karin Vetterle 
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Hotel – Restaurant | Oberföhringer Straße 189-191 |  81925 München  | 
Tel.  089/ 95 23 02  | office@freisinger-hof.de 

 

 

Essen Schlafen Feiern Tagen 

 
Gast.   Freundschaft.   Seit 1875. 
 

Ihr Partner für Flüssiggas!
Wir arbeiten seit 2016 CO2-neutral -
für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Jost Heß • Gebietsvertretung Oberbayern Süd

Mobil 0172 6787239 • Servicerufnummer 0800 7771818 (gebührenfrei)
jost.hess@drachengas.de • www.drachengas.de
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Hotel – Restaurant | Oberföhringer Straße 189-191 |  81925 München  | 
Tel.  089/ 95 23 02  | office@freisinger-hof.de 

 

 

Essen Schlafen Feiern Tagen 

 
Gast.   Freundschaft.   Seit 1875. 
 

 e.V.
                                                                   gegründet 1891

  Schützengesellschaft Oberföhring-Priel e.V.   Oberföhringer Str. 156   81925 München

    

Liebe Mitglieder der Oberföhringer Vereine!

Wir möchten Euch auch heuer wieder zu unserem 

Vereineschießen recht herzlich einladen.

Schießzeiten: von 19.00 – 22.00 Uhr

in unserem Vereinsheim im Bürgerpark Oberföhring.

Schießen dürfen alle Vereinsmitglieder und deren 

Angehörige ab 12 Jahren, mit Ausnahme der Mitglieder 

von Schützenvereinen.

Jeder Schütze darf nur für einen Verein antreten.
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Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst 
Gas- & Ölheizungen | Solaranlagen & Regenerative Energien 

Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519

Büro Waldstr. 14 | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com

GRO13004_AZ_127x95_RZ.indd   1 26.11.15   16:18
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Schafkopfturnier 
Heimat- und Volkstrachtenverein Staffelseer e.V. 

München Nord-Ost 
 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag, 13.09.2019 

Einlass 18h - Beginn 19h 
 

Bürgerpark Oberföhring, Haus 2 
(Oberföhringer Str. 156, 81925 München) 

 

10€ Startgebühr - um verbindliche Anmeldung wird gebeten 

(Annemarie Bauer 0175/2615624) 
 

1.-3. Platz Geldpreise 
 

mit Bewirtung 



10

Seit 1933 Ihr zuverlässiger und kompetenter 
Partner für qualitative und maßgeschneiderte 
Anfertigungen – mitten in der Stadt.

Oberföhringer Straße 161 | 81925 München
Telefon 089 953817 | www.schreinerei-haberl.de

AZ_128x128_4c_RZ.indd   1 07.12.15   17:34
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1. Vorstand:  Robert Riedl Freischützstr. 84 81927 München Tel.: 089 / 95 74 964 
2. Vorstand: Annemarie Bauer Waffenschmiedstr. 14 81927 München Tel.: 089 / 930 21 79 
Bankverbindung: VR-Bank Ismaning, IBAN: DE17 7009 3400 0002 6419 25 BIC: GEN0DEF1ISV 
Eingetragen in das Vereinsregister beim Amtsgericht München unter der Nr. VR 6821 

Heimat- und Volkstrachtenverein 
 

Staffelseer e.V. 
 

Sitz: München Nord-Ost 

 
Spontan feiert es sich am Besten 

 
Kurzfristig eingesagt wurde zur Feier beim Vereinsabend am 18. Mai. Vielleicht deshalb wurde 
es ein schöner Abend. Unsere Schriftführerin Jutta kreuzer hatte im April den 25. Hochzeitstag 
mit ihrem Werner Stöckl, der auch auf 25 Jahre Mitgliedschaft zurückblicken kann. Otto Merk 
konnte Anfang Mai seinen 75. Geburtstag feiern und Hans Mathäser Ende April seinen 60. 
Geburtstag. Anlässlich dieser besonderen Ehrentage gab es gleich zur Begrüßung Sekt. Nach 
Tänzen und den Gratulationen durften sich die Kinder auch noch mit mehreren Spielen 
austoben, bevor im gemütlichen Teil der Abend mit Kaffee und Kuchen ausklang. 
 

 
 
Auf dem Bild von links: Werner Stöckl und Jutta Kreuzer, Otto Merk und Hans Mathäser 
 
 
Bitte Termine vormerken: 
 
Montag     9. September 19:30 Uhr Musikantenstammtisch des Isargau (in Haus 2) 
 
Freitag     13. September 19:00 Uhr Schafkopfturnier – Einlaß 18 Uhr (siehe extra Seite) 
 

Achtung – heuer wieder am Sonntag, 1. Advent: 
Adventfeier in St. Lorenz, Sonntag 1. Dezember 18 Uhr 
Einladung kommt im nächsten VG Nachrichtenspiegel 

 
1. Vorstand Robert Riedl 
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       Vorankündigung 
 

Liebe Theaterfreunde 
 
Leider stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest, welches Stück wir in der Herbstsaison 
präsentieren werden.  
Aber wir werden spielen!    Und bestimmt wieder ein Stück das bei Ihnen Anklang findet!  
 
Die Termine stehen bereits fest: 
 

Premiere ist am Freitag, den 18. Oktober 2019 
Weitere Vorstellungstermine:    Samstag 19. Oktober 
Freitag  25. Oktober    Samstag 26. Oktober 
Freitag  8. November    Samstag 9. November 
Freitag  15. November    Samstag 16. November 
Freitag  22. November    Samstag 23. November 
Freitag  29. November    Samstag 30. November 
 
 
Der Kartenvorverkauf ist am Samstag, den 14. September von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Am Vorverkaufstag werden keine telefonischen Bestellungen angenommen! 
Alle Karten werden am Vorverkaufstag sofort ausgegeben und müssen auch sofort bezahlt werden. 
Für den Restkartenverkauf stehen wir an den kommenden Montagen von 18.30 bis 19.00 Uhr 
 zur Verfügung. 
 
Pro Person werden nur 16 Karten vergeben. 
 
Eintritt 9 € für Erwachsene,  5 € für Mitglieder und Kinder (bis einschl. 14 Jahre). 
Beginn um 20.00 Uhr – Einlass ab 19.00 Uhr 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Bayerische Volksbühne Watzmann e.V. 
Oberföhringer Str. 156 
81925 München 
Homepage: http://www.b-v-w.de 
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Frühjahr und Sommer 2019 bei der 
Bayerischen Volksbühne Watzmann 
 
In der Frühjahrssaison haben wir wieder ein überaus 
erfolgreiches Stück, „Da Grantlhuaber“ gespielt.  
Der Autor davon, Peter Landstorfer muss wohl unseren 
Hans Scholz gekannt haben. Jedenfalls war ihm die Rolle 
förmlich auf den Leib geschrieben.  „I bin ned grantig, i sog’s bloß so wias is!“ war sein 
Leitsatz. Außerdem hat er uns gezeigt, wie man auf nette Weise fluchen kann, ohne 
jemanden zu beleidigen: „Kreizlzick“ war so ein geflügeltes Wort, welches auf Dauer in den 
Ohren hängen bleibt.  

Unser Moosbichler 
Hans der den 
Bürgermeister 
spielen durfte 
hatte endlos viel 
Text – 185 
Einsätze! Er 
machte vor jeder 
Vorstellung alleine 
einen langen 
Spaziergang durch 
den zu der Zeit 
meist 
menschenleeren 
Bürgerpark und 
ging im Geiste 
seinen Text ganz 
konzentriert Szene 
für Szene durch. 
Und dieser Text 

hatte es wirklich in sich! Er hatte jede Menge verdrehte Sätze und Wörter zu sagen, nach Art 
unseres beliebten ehemaligen Ministerpräsidenten, der vor Jahren so gerne in einem 
Transrapid in 10 Minuten vom Münchner Hauptbahnhof zum Flughafen geflogen wäre. Es 
hat ihm sehr geholfen. Er hatte so gut wie keinen Patzer in den 12 Vorstellungen.  
Wir hatten dieses Mal auch zwei Frischlinge auf der Bühne: die Darstellerinnen der Lehrerin 
Cäcilia Tafelböck – Lisa Schillinger und die Scherenschleiferin Kronthaler Sofia – unsere 
Silvia Moosbichler. Sie haben ihre Sache ausgesprochen gut gemacht und wir freuen uns 
darauf, sie demnächst wieder auf der Bühne zu sehen. 
 
Allerdings war es auch dieses Mal wieder äußerst schwierig, die Unmengen von Freiwilligen 
zu finden die wir pro Vorstellungen für die diversen Dienste brauchen. Das sind immerhin 
mindestens 11 Leute für die Bewirtung, drei hinter der Theke, drei Bedienungen und vier in 
der Küche, und dann noch meistens ein oder zwei Leute die von hinten Getränke für die 
Theke holen oder die Bedienungen unterstützen. Nicht zu vergessen, die Leute die 
Vorbereitungen treffen, alles einkaufen und den Saal vorbereiten. Auch für die 
„Theaterdienste brauchen wir etliche Personen, z.B. jemand für Licht und Platzanweisung, 
ein oder zwei Personen für die Maske der Schauspieler und einen Requisiteur und natürlich 
die ganzen Schauspieler…..  
Der Aufwand für die Küche war pro Vorstellungstag bislang am aufwendigsten. Hier begann 
der Dienst schon oft um 16 Uhr und endete erst gegen 23:30 Uhr. Um zumindest zukünftig 
diese Jobs zu erleichtern wird ab der kommenden Saison nur noch von 19 bis 20 Uhr Essen 
ausgegeben. Es wird auch keine Nachspeisen mehr geben. Wir bitten unser Publikum um 
Verständnis! 
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Unser Vereinsausflug ging dieses mal vier Wochen eher als sonst Ende Mai wieder zum 
Martinerhof am Tennengebirge. Dort hatten wir uns schon zweimal wohlgefühlt. Die ersten 
Watzmänner und -Frauen sind schon Freitagvormittag angereist. Leider war uns an diesen 
Tag der Wettergott nicht so ganz gewogen und es schauerte immer wieder. Dies hielt aber 
einige nicht davon ab, auf die in der Nähe gelegene Buttermilchalm hoch zu wandern. Man 
konnte auch Wellness im Haus genießen, vorgebuchte Massagen oder die kleine 
Saunalandschaft und den Pool im Erdgeschoß. Leider war das Schwimmbecken im Freien 
noch ohne Wasser aber in der Gegend war nach dem schneereichen Winter 2019 gerade 
erst der Frühling eingezogen. Für Samstag war der Wetterbericht positiv.  

Nach dem Frühstück machte sich die 
sportlichere Gruppe in Richtung Karalm auf den 
Weg.  
Die nicht ganz so durchtrainierte Gruppe ging 
Richtung Höllalm los. Diejenigen, die gar nicht 
gut zu Fuß waren konnten auch mit dem 
„Martinerhof EXPRESS“, einen kleinen Wagon 
welchen der Wirt mit seinen Traktor zog auf die 
Hütte hochfahren. Alle Wanderer hatten mehr 
oder weniger mit den Überbleibseln des 
strengen Winters zu kämpfen. Es waren noch 
Schneefelder zu überqueren oder man musste 

über umgestürzte Bäume klettern oder 
darunter durchkriechen um das Ziel zu 
erreichen. Aber Allen hat es Spaß 
gemacht und auf den Hütten war es 
gemütlich.  Abends war dann Livemusik 
durch den Wirt angesagt. Dieser konnte 
recht gut Akkordeon spielen und war 
ausgesprochen sangesfreudig. Er 
animierte sein Publikum ständig zum 
Mitsingen aber leider kannte fast niemand 
die Volkslieder und so war das Echo auf 
seine Bemühungen eher gering. Man 
konnte zusehen, wie sich die Schar 
der Leute im Raum immer mehr 
verringerte. Irgendwann war dann 
endlich genug gesungen und es 
wurde der Fernsehapparat 
eingeschaltet zur 2. Halbzeit des  
Fußballspiels Champions League 
FC Liverpool gegen Tottenham.  
In Kürze war der Raum wieder voll 
und es wurde wieder gefeiert….. 
Alles in Allem war es ein 
wunderschöner Vereinsausflug! 
 
 
Im Moment genießen wir noch unsere Sommerpause. Unser Theaterleiter ist jedoch schon 
fleißig am Lesen um ein neues Stück für den Herbst zu finden. Ein wenig hat er noch Zeit 
aber Anfang August wird dann schon Probenbeginn sein und dann fliegt die Zeit wieder 
davon bis zur Premiere am 18. Oktober!  
 
In diesen Sinne – bis bald! 
 
Ingrid Sadlstadter 
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Die Finsternis im Bürgerpark und andere Schäden 
 

Von Karin Vetterle 
 
Abends im Bürgerpark ist es seit einigen Tagen äußerst unangenehm – 
die totale Finsternis ist eingebrochen! Was ist passiert? 
 
Im Zuge der Erdarbeiten zur Vorbereitung des Baufeldes für die 
Kindertagesstätten-Container wurden die Stromleitungen abgeschaltet, 
damit nichts passiert. Seitens der Planer wurde zugesichert, dass nur 
der vakante Bereich, nicht aber die gesamte Beleuchtung im Bürgerpark 
abgeschaltet wird. Mehrmalige Reklamationen beim hierfür zuständigen 
Referat der Stadt München liefen bisher ins Leere. Ich hoffe sehr, dass 
sich dieser Zustand bis zum Erscheinen dieses Nachrichtenspiegels 
wieder verändert und uns wieder „ein Licht aufgeht“. Die 
Verkehrssicherungspflicht auf dem Gelände obliegt dem 
Grundstückseigentümer – und das ist nun mal die Landeshauptstadt. 
 
Aber nicht nur die Finsternis macht 
uns zu schaffen. Die vorhandenen 
Abwasserleitungen sind mittlerweile 
so marode, dass Schäden an den 
Gebäuden zu erwarten sind. 
Wasser kommt über die Leitungen 
zurück, da die Rohre teilweise von 
Wurzeln durchfressen sind und 
dadurch verstopfen. Schon im 
November 2018 war die 
Kanalsanierung im Bürgerpark ein 
wesentliches Thema im 
Bauunterhaltsgespräch zwischen 
den beiden für das Gelände 
zuständigen Referaten (Kultur- und 
Baureferat). Die Kanalsanierung der 
Häuser 1 – 12 sollte heuer (2019) 
durchgeführt werden. Ein Zeitplan 
liegt noch nicht vor, aber der Vertreter des Kulturreferats unterstützt nun 
verstärkt unser dringendes Anliegen. Und wir bleiben dran! 
 
Ein weiteres deutliches Signal für die Mängel am Abwassersystem sind 
die teilweise fehlenden Auffangkörbe in den Gullys. Im Rahmen des 
Frühjahrs-Ramadama wurde von allen mitarbeitenden Vereinen die 
Gullys gereinigt – zumindest, soweit das überhaupt möglich war. Wir 

 
 

 
Blick in die Abwasserrohre / Fotos: Feringa 
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haben die Mangelliste an das zuständige Referat geleitet, damit die 
Schäden behoben werden können. 

 
Dass alle Gebäude in die Jahre 
kommen zeigen auch diverse 
Putzschäden sowie löchrige 
Dachrinnen. Fotos von den 
festgestellten Schäden haben 
wir gesammelt und teilweise von 
Vereinen zur Verfügung gestellt 
bekommen. Diese 
Bilddokumentation hilft sehr, die 
Schäden dazustellen.  
 
Innerhalb der Gebäude 

kümmern sich die Vereine liebevoll um den Erhalt, pflegen und 
reparieren vieles in Eigenregie. Aber die Verantwortung für Dach und 
Fach liegt beim Eigentümer.  
 
Zuschüsse von der Stadt München beantragen: 
 
Apropos Eigenregie: Wie schon bei der letzten Mitgliederversammlung 
angesprochen, können Vereine beim örtlich zuständigen 
Bezirksausschuss 13 Bogenhausen finanzielle Mittel als Bezuschussung 
für Maßnahmen und Veranstaltungen beantragen. Die Staffelseer haben 
es versucht und waren erfolgreich. Die Faschingsgesellschaft Feringa 
beantragt jährlich einen Zuschuss für den Faschingsumzug. Die Wastl-
Fanderl-Schule (externes Mitglied der VG29) hat einen hohen Zuschuss 
für den Erhalt des Gebäudes in der Mauerkircher Straße bekommen.  
 
Aus dem Budget des Bezirksausschusses können Vereine Zuschüsse 
für Einzelmaßnahmen (keine laufenden Kosten!) erhalten. Ohne 
„Formalitäten“ geht aber auch hier nichts, schließlich handelt es sich um 
Steuergelder. Aus diesem Grund werden Zuwendungen aus dem Budget 
der Bezirksausschüsse als Fehlbedarfsfinanzierung ausgereicht. Dies 
bedeutet, dass grundsätzlich der Antragsteller/die Antragstellerin selbst 
versuchen muss, seine/ihre Veranstaltung/Maßnahme zu finanzieren. 
Nur die tatsächliche Differenz zwischen Ausgaben und Deckungsmitteln 
kann vom Bezirksausschuss übernommen werden. 
 
Über diesen Link kommt Ihr an die Antragsformulare:  
https://www.muenchen.de/rathaus/bezirksausschuss/bezirksausschuss8/
BA-Antraege.html 

 
Putzschäden an Haus 1 
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Impressionen aus dem 
Bürgerpark… 

 

 

Fotos: Karin Vetterle 
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Hallo Freunde der schottischen Dudelsackmusik,

die „Claymore Pipes and Drums“ sind eine traditionel-
le Dudelsack-Band aus München, die seit vielen Jahren 
schottische Musik auf hohem Niveau darbietet. Wir 
bieten Auftritte bei Geburtstagen, Hochzeiten, Fir-
men-Events, Bücherpräsentationen, Fernseh-Produk-
tionen,  etc.. Wir wurden aber auch schon für Konzer-
te mit Rod Stewart, Mike Oldfield, Carlos Nunez und 
André Rieu engagiert. In „Pullman City“ spielen wir 
seit Jahren sowohl  bei den“ Highland Games“ als auch 
am „Irish-Celtic-Weekend“. Alle paar Jahre veranstal-
ten wir erfolgreich eigene abendfüllende Konzerte, die 
bisher immer ausverkauft waren. Seit vielen Jahren nehmen wir an der St. Patrick´s Parade 
in München teil. 
Wie bei allen Musikgruppen müssen auch wir fleißig üben um unser hohes musikalisches 
Niveau halten zu können. Die Ensemble-Proben finden mindestens einmal  in der Woche, 
montags in München, Bürgerpark Oberföhring statt. 
Wir suchen talentierte, von der schottischen Musik begeisterte Interessenten, die Spaß da-
ran hätten Teil der Claymore Pipes & Drums zu werden. Ideal wäre es, wenn Ihr bereits 
ein Instrument spielen und somit schon Noten lesen könntet. Wenn Ihr Lust auf schotti-
sches Trommeln oder auf den großen schottischen Dudelsack habt, dann meldet Euch und 
schaut einfach mal bei einer Probe in unseren Probenräumen vorbei!

Kontakt: unterricht@c-p-d.de
Homepage: www.c-p-d.de
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Neue Vorstandschaft  bei der 
Faschingsgesellschaft Feringa e.V.

Hallo liebe Leser,
bei uns in der Feringa hat in der Vorstandschaft dieses Jahr im Mai ein
großer Umbruch stattgefunden. Vier von fünf Vorständen mussten aus
verschiedenen privaten Gründen leider ihre ehrenamtliche Tätigkeit
beenden. Bis auf unsere Kassiererin, Alex Geiger, hat sich ein neues 
Team zusammengefunden, das sich aus „alten“Vereinshasen zusammen-
setzt. 

In unserem Team sind Uli Neubacher, Maxi Koschella, Mario 
Otteneder und Fränky Grauel. Fast alle Namen sind schon lange bei der 
Feringa bekannt und daher müssen wir nicht bei Adam und Eva anfangen.
Großen Dank darf ich auch unseren vorhergegangen Mitgliedern der 
Vorstandschaft sagen. Allen voran Nicole Eisenhofer, die 8 Jahre erst als
zweite und die letzten Jahre als erste Vorsitzende zusammen mit Eugen
Rankl, Kathrin Tiefenbacher, Patrizia Baumgartner sowie der uns 
verbliebenen Alex Geiger den Verein ausgezeichnet geführt haben.
Insbesondere ist hierbei, der große Einsatz und die viele zusätzliche 
Arbeit bei der gelungenen 40 Jahr Feier 2018 zu erwähnen.
Auch die neue Vorstandschaft wird selbstverständlich weiterhin die VG 29
nach besten Kräften unterstützen, damit unser Bürgerpark noch lange 
erhalten bleibt. Als neue Vorstandschaft  der Faschingsgesellschaft 
Feringa e.V.  wünschen wir allen Vereinen ein glückliches Händchen bei 
Ihrer Vereinsarbeit und den Zusammenhalt für die Erhaltung unserer 
Heimat, dem Bürgerpark!

Fränky Grauel
Manager I der 
Faschingsgesellschaft Feringa e.V.
Haus 6 im Bürgerpark
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Die Garde tanzt für die Sternstunden
und den FC Bayer n München 

Während unserer Vorbereitung auf
die neue Saison 2020, durften die 
Garde und die Knödl´s ihre 
Trainingsarbeit für einen 
besonderen Anlass unterbrechen.
Am 06.07.2019 fand das jährliche 
Prof. Erich Greipl Benefiz
Fußballturnier im gleichnamigen 
Stadion des FC Ismaning statt.
Diese traditionsreiche Veranstaltung, 
die mit sehr viel Prominenz aus
Politik, Wirtschaft, Funk und  Fernsehen besucht wird, führte unsere
Prinzengarde im Vorprogramm zum Spiele der Erich-Greipl-
Allstars gegen die FC-Bayern-München Legenden, die mit zahlreichen
Weltmeistern und Champions-League Siegern besetzten Mannschaft 
eine kurze Show auf und fungierten dabei als Cheerleader.   

Wir bedanken uns 
bei den Organisatoren
für die Einladung zu
dieser Veranstaltung 
und freuen uns diese
bereichert zu haben.

Auch bei den anderen Gruppierungen ist dieses Jahr wieder einiges los.
Kindergarde, Jugendshow und die Feringa Oldies trainieren bereits seit 
Mai für die kommende Faschingssaison. Die Vorfreude ist wie jedes Jahr
sehr groß. Das zeichnet sich an der regen Beteiligung  an den Trainings 
ab. Alle Bühnenaktive wissen: Nur wenn alle an einen Strang ziehen, wird 
das Ergebnis hervorragend sein. Vielen Dank an alle Trainer, Manager 
und vor allem die Eltern. Ein besonderes Highlight ist auch wieder das
jährliche Sommerfest am 20.Juli , bei dem sich alle alten und neuen 
Feringanesen  wiedersehen oder kennen lernen können - und hier gilt 
wie immer bei der Feringa: Gäste sind herzlich willkommen und... 

„Feringa Radau“ 



22

Offsetdruck - 
für große Auflagen

Plots
in großen 
Formaten

Digitaldruck für kleine
Auflagen

Flyer · Blöcke 
Plakate · Kuverts

Aufkleber · Faltblätter
Briefbogen · Broschüren

Visitenkarten · Einladungskarten
Präsentationsmappen

personalisierte Mailings
SD-Sätze und SD-Blöcke

D R U C K E R E I

Planegger Str. 121
81241 München

Mail: info@offprint.de
Tel.: 0 89 / 82 99 81 10

www.offprint.de

Wir machen 
Druck und noch 

viel mehr...

Die flexible 
Druckerei in Ihrer 

Nähe!

Ihr zuverlässiger 
Partner für alle 
Drucksachen in 

München-Pasing.

Sprechen Sie mit uns, 
wir beraten Sie gern.

Print geprüft
www.bvdm-online.de

Auf Wunsch stellen 
wir alle Produkte auch 

klimaneutral her!

W
AS

 - 
W

AN
N

 - 
W

O
 

St
än

di
ge

 V
er

an
st

al
tu

ng
en

 im
 B

ür
ge

rp
ar

k 
O

be
rfö

hr
in

g

Ta
g

Ze
it

W
o

W
er

W
as

   
Be

m
er

ku
ng

M
on

ta
g

18
:3

0
H

au
s 

6
Sh

an
ty

-C
ho

r „
Is

ar
-M

oe
ve

n“
C

ho
rp

ro
be

G
äs

te
 h

er
zl

ic
h 

w
illk

om
m

en
19

:3
0

-
22

:0
0

H
au

s 
3

Ba
ye

ris
ch

e 
Vo

lk
bü

hn
e 

W
at

zm
an

n
Pr

ob
en

ab
en

d
Te

l. 
95

11
11

19
:0

0
-

21
:0

0
H

au
s 

6
Fa

sc
hi

ng
sg

es
el

ls
ch

af
t F

er
in

ga
Bü

ro
ze

it
Te

l. 
+ 

FA
X 

95
62

96
20

:0
0

-.
...

H
au

s 
5

C
la

ym
or

e 
Pi

pe
s 

an
d 

D
ru

m
s

Ba
nd

-P
ro

be
Te

l. 
44

84
75

8
M

itt
w

oc
h

19
:0

0
-

22
:0

0
H

au
s 

3
Ak

ko
rd

eo
nc

lu
b

Ü
bu

ng
sa

be
nd

In
te

re
ss

en
te

n 
he

rz
lic

h 
w

illk
.

20
:0

0
-

22
:3

0
H

au
s 

5
M

C
G

 / 
D

ip
 - 

N
 - 

D
iv

er
s

Sq
ua

re
 D

an
ce

Zu
sc

ha
ue

r h
er

zl
ic

h 
w

illk
om

m
en

D
on

ne
rs

ta
g

18
:0

0
-

20
:0

0
Bu

nk
er

Sc
hü

tz
en

ge
se

lls
ch

. M
ün

ch
ne

r R
es

er
ve

of
fiz

ie
re

Sc
hi

eß
ab

en
d

Te
l. 

95
22

51
19

:0
0

H
au

s 
1

Sc
hü

tz
en

ge
se

lls
ch

af
t O

be
rfö

hr
in

g-
Pr

ie
l

Sc
hi

eß
- /

 V
er

ei
ns

ab
en

d
G

äs
te

 h
er

zl
ic

h 
w

illk
om

m
en

19
:0

0
-

20
:0

0
H

au
s 

3
VG

 2
9 

G
et

rä
nk

e-
D

ep
ot

ge
öf

fn
et

w
en

n 
Fe

ie
rta

g:
 M

itt
w

. g
eö

ffn
et

19
:0

0
H

au
s 

3
M

ot
or

ra
df

re
un

de
 M

ün
ch

en
-O

st
Ve

re
in

sa
be

nd
G

äs
te

 h
er

zl
ic

h 
w

illk
om

m
en

19
:3

0
-

22
:0

0
H

au
s 

3
Ba

ye
ris

ch
e 

Vo
lk

bü
hn

e 
W

at
zm

an
n

Pr
ob

en
ab

en
d

Te
l. 

95
11

11
20

:0
0

-
22

:0
0

H
au

s 
5

M
C

G
 / 

Ta
m

ar
a 

Tw
irl

er
s

R
ou

nd
 D

an
ce

Zu
sc

ha
ue

r h
er

zl
ic

h 
w

illk
om

m
en

20
:0

0
-.

...
H

au
s 

5
C

la
ym

or
e 

Pi
pe

s 
an

d 
D

ru
m

s
Ba

nd
-P

ro
be

Te
l. 

44
84

75
8

Fr
ei

ta
g

19
:0

0
-

22
:0

0
H

au
s 

2
D

eu
ts

ch
e 

Le
be

ns
re

ttu
ng

sg
es

el
ls

ch
af

t
H

ei
m

ab
en

d
Te

l. 
95

29
37

19
:0

0
-.

...
H

au
s 

5
D

eu
ts

ch
er

 L
uf

tk
is

se
n 

Fa
hr

cl
ub

Ve
re

in
sa

be
nd

1.
 F

re
ita

g 
im

 M
on

at
20

:0
0

-.
...

H
au

s 
2

H
uV

TV
 "B

rü
ns

to
an

a 
St

am
m

"
Ve

re
in

sa
be

nd
1.

+3
. F

re
ita

g 
/ G

äs
te

 w
illk

om
m

en
20

:0
0

H
au

s 
6

D
`T

au
bn

st
oa

na
Ve

re
in

sa
be

nd
2.

u.
4.

 F
re

ita
g 

/ G
äs

te
 w

illk
om

m
en

20
:0

0
-

22
:0

0
H

au
s 

5
M

C
G

 / 
R

oa
dr

un
ne

rs
Sq

ua
re

 D
an

ce
Zu

sc
ha

ue
r h

er
zl

ic
h 

w
illk

om
m

en
20

:3
0

H
au

s 
5

Te
xa

s 
Bo

ys
Ve

re
in

sa
be

nd
Te

l. 
95

79
29

3
Sa

m
st

ag
20

:0
0

-
00

:0
0

H
au

s 
2

H
uV

TV
 S

ta
ffe

ls
ee

r
Ve

re
in

sa
be

nd
1.

+3
.S

am
st

ag
/G

äs
te

 w
illk

om
m

en



23

W
AS

 - 
W

AN
N

 - 
W

O
 

St
än

di
ge

 V
er

an
st

al
tu

ng
en

 im
 B

ür
ge

rp
ar

k 
O

be
rfö

hr
in

g

Ta
g

Ze
it

W
o

W
er

W
as

   
Be

m
er

ku
ng

M
on

ta
g

18
:3

0
H

au
s 

6
Sh

an
ty

-C
ho

r „
Is

ar
-M

oe
ve

n“
C

ho
rp

ro
be

G
äs

te
 h

er
zl

ic
h 

w
illk

om
m

en
19

:3
0

-
22

:0
0

H
au

s 
3

Ba
ye

ris
ch

e 
Vo

lk
bü

hn
e 

W
at

zm
an

n
Pr

ob
en

ab
en

d
Te

l. 
95

11
11

19
:0

0
-

21
:0

0
H

au
s 

6
Fa

sc
hi

ng
sg

es
el

ls
ch

af
t F

er
in

ga
Bü

ro
ze

it
Te

l. 
+ 

FA
X 

95
62

96
20

:0
0

-.
...

H
au

s 
5

C
la

ym
or

e 
Pi

pe
s 

an
d 

D
ru

m
s

Ba
nd

-P
ro

be
Te

l. 
44

84
75

8
M

itt
w

oc
h

19
:0

0
-

22
:0

0
H

au
s 

3
Ak

ko
rd

eo
nc

lu
b

Ü
bu

ng
sa

be
nd

In
te

re
ss

en
te

n 
he

rz
lic

h 
w

illk
.

20
:0

0
-

22
:3

0
H

au
s 

5
M

C
G

 / 
D

ip
 - 

N
 - 

D
iv

er
s

Sq
ua

re
 D

an
ce

Zu
sc

ha
ue

r h
er

zl
ic

h 
w

illk
om

m
en

D
on

ne
rs

ta
g

18
:0

0
-

20
:0

0
Bu

nk
er

Sc
hü

tz
en

ge
se

lls
ch

. M
ün

ch
ne

r R
es

er
ve

of
fiz

ie
re

Sc
hi

eß
ab

en
d

Te
l. 

95
22

51
19

:0
0

H
au

s 
1

Sc
hü

tz
en

ge
se

lls
ch

af
t O

be
rfö

hr
in

g-
Pr

ie
l

Sc
hi

eß
- /

 V
er

ei
ns

ab
en

d
G

äs
te

 h
er

zl
ic

h 
w

illk
om

m
en

19
:0

0
-

20
:0

0
H

au
s 

3
VG

 2
9 

G
et

rä
nk

e-
D

ep
ot

ge
öf

fn
et

w
en

n 
Fe

ie
rta

g:
 M

itt
w

. g
eö

ffn
et

19
:0

0
H

au
s 

3
M

ot
or

ra
df

re
un

de
 M

ün
ch

en
-O

st
Ve

re
in

sa
be

nd
G

äs
te

 h
er

zl
ic

h 
w

illk
om

m
en

19
:3

0
-

22
:0

0
H

au
s 

3
Ba

ye
ris

ch
e 

Vo
lk

bü
hn

e 
W

at
zm

an
n

Pr
ob

en
ab

en
d

Te
l. 

95
11

11
20

:0
0

-
22

:0
0

H
au

s 
5

M
C

G
 / 

Ta
m

ar
a 

Tw
irl

er
s

R
ou

nd
 D

an
ce

Zu
sc

ha
ue

r h
er

zl
ic

h 
w

illk
om

m
en

20
:0

0
-.

...
H

au
s 

5
C

la
ym

or
e 

Pi
pe

s 
an

d 
D

ru
m

s
Ba

nd
-P

ro
be

Te
l. 

44
84

75
8

Fr
ei

ta
g

19
:0

0
-

22
:0

0
H

au
s 

2
D

eu
ts

ch
e 

Le
be

ns
re

ttu
ng

sg
es

el
ls

ch
af

t
H

ei
m

ab
en

d
Te

l. 
95

29
37

19
:0

0
-.

...
H

au
s 

5
D

eu
ts

ch
er

 L
uf

tk
is

se
n 

Fa
hr

cl
ub

Ve
re

in
sa

be
nd

1.
 F

re
ita

g 
im

 M
on

at
20

:0
0

-.
...

H
au

s 
2

H
uV

TV
 "B

rü
ns

to
an

a 
St

am
m

"
Ve

re
in

sa
be

nd
1.

+3
. F

re
ita

g 
/ G

äs
te

 w
illk

om
m

en
20

:0
0

H
au

s 
6

D
`T

au
bn

st
oa

na
Ve

re
in

sa
be

nd
2.

u.
4.

 F
re

ita
g 

/ G
äs

te
 w

illk
om

m
en

20
:0

0
-

22
:0

0
H

au
s 

5
M

C
G

 / 
R

oa
dr

un
ne

rs
Sq

ua
re

 D
an

ce
Zu

sc
ha

ue
r h

er
zl

ic
h 

w
illk

om
m

en
20

:3
0

H
au

s 
5

Te
xa

s 
Bo

ys
Ve

re
in

sa
be

nd
Te

l. 
95

79
29

3
Sa

m
st

ag
20

:0
0

-
00

:0
0

H
au

s 
2

H
uV

TV
 S

ta
ffe

ls
ee

r
Ve

re
in

sa
be

nd
1.

+3
.S

am
st

ag
/G

äs
te

 w
illk

om
m

en



24

Ta
g

D
at

um
Ze

it
Ve

re
in

   
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
   

O
rt

   
B

em
er

ku
ng

D
o

18
.0

7.
19

:0
0

FA
 P

Ö
Er

sc
he

in
un

gs
te

rm
in

 V
G

N
 3

/1
9

D
ep

ot
B

itt
e 

im
 G

et
rä

nk
ed

ep
ot

 a
bh

ol
en

Sa
03

.0
8.

16
:0

0
N

O
K

Au
ss

te
llu

ng
H

au
s 

1
Si

eh
e 

N
O

K 
Be

itr
ag

 S
ei

te
 2

6
M

o
09

.0
9.

19
:3

0
H

uT
VT

M
us

ik
an

te
ns

ta
m

m
tis

ch
H

au
s 

2
 s

ie
he

 S
ei

te
 1

1
Fr

13
.0

9.
19

:0
0

H
uT

VT
Sc

ha
fk

op
ftu

rn
ie

r
H

au
s 

2
Ei

nl
as

s 
18

 U
hr

,  
si

eh
e 

Se
ite

 9

Sa
14

.0
9.

09
:0

0
BV

W
St

ar
t K

ar
te

nv
or

ve
rk

au
f H

er
bs

tv
or

st
el

lu
ng

Ei
nl

ad
un

g 
si

eh
e 

Se
ite

 1
2

H
au

s 
3

bi
s 

12
 U

hr
, k

ei
ne

 te
l. 

Be
st

el
lu

ng
 m

ög
lic

h!

M
i

18
.0

9.
19

:3
0

FA
 P

Ö
R

ed
ak

tio
ns

itz
un

g 
VG

N
 4

/1
9

H
au

s 
1

W
ir 

bi
tte

n 
um

 z
ah

lre
ic

he
s 

Er
sc

he
in

en
!

M
o

##
##

##
18

:3
0

BV
W

Vo
rv

er
ka

uf
 R

es
tk

ar
te

n 
H

er
bs

tv
or

st
el

lu
ng

H
au

s 
3

bi
s 

19
:0

0 
U

hr
M

o
##

##
##

18
:3

0
BV

W
Vo

rv
er

ka
uf

 R
es

tk
ar

te
n 

H
er

bs
tv

or
st

el
lu

ng
H

au
s 

3
bi

s 
19

:0
0 

U
hr

M
o

07
.1

0.
19

:0
0

SG
O

P
B

eg
in

n 
Sc

hi
eß

en
 d

er
 O

bf
. V

er
ei

ne
Ei

nl
ad

un
g 

si
eh

e 
Se

ite
 7

H
au

s 
1

bi
s 

ei
ns

ch
l. 

M
itt

w
oc

h,
 d

en
 0

9.
10

.2
01

9
je

w
ei

ls
 1

9:
00

 U
hr

 b
is

 2
2:

00
 U

hr
Fr

11
.1

0.
19

:3
0

SG
O

P
Pr

ei
sv

er
le

ih
un

g 
Ve

re
in

es
ch

ie
ße

n
H

au
s 

1
Ei

nl
as

s 
19

 U
hr

,  
si

eh
e 

Se
ite

 7
D

o
17

.1
0.

20
:3

0
FA

 P
Ö

Er
sc

he
in

un
gs

te
rm

in
 V

G
N

 4
/1

9
D

ep
ot

B
itt

e 
im

 G
et

rä
nk

ed
ep

ot
 a

bh
ol

en
Fr

18
.1

0.
20

:0
0

BV
W

H
er

bs
tv

or
st

el
lu

ng
H

au
s 

3
Ei

nl
as

s 
19

 U
hr

, P
re

m
ie

re
Sa

19
.1

0.
20

:0
0

BV
W

H
er

bs
tv

or
st

el
lu

ng
H

au
s 

3
W

ei
te

re
 T

er
m

in
e 

Fr
/S

a 
si

eh
e 

Se
ite

 1
2

Fr
25

.1
0.

20
:0

0
BV

W
H

er
bs

tv
or

st
el

lu
ng

H
au

s 
3

W
ei

te
re

 T
er

m
in

e 
Fr

/S
a 

si
eh

e 
Se

ite
 1

2
Sa

26
.1

0.
20

:0
0

BV
W

H
er

bs
tv

or
st

el
lu

ng
H

au
s 

3
W

ei
te

re
 T

er
m

in
e 

Fr
/S

a 
si

eh
e 

Se
ite

 1
2

D
o

07
.1

1.
20

:0
0

VG
 2

9
VG

 2
9 

M
itg

lie
de

rv
er

sa
m

m
lu

ng
s.

 E
in

la
du

ng
Vo

ra
nk

ün
di

gu
ng

, E
in

la
du

ng
 fo

lg
t

Sa
16

.1
1.

09
:0

0
VG

 2
9

H
er

bs
tr

ei
ni

gu
ng

 "
Ra

m
a 

da
m

a"
B

ür
ge

rp
ar

k
Vo

ra
nk

ün
di

gu
ng

, E
in

la
du

ng
 fo

lg
t

ak
tu

el
le

 T
er

m
in

e 
un

d 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

 d
er

 V
er

ei
ne

 im
 B

ür
ge

rp
ar

k 
O

be
rf

öh
rin

g,
 O

be
rf

öh
rin

ge
r S

tr
. 1

56

Bi
tt

e 
pr

üf
en

 S
ie

 d
ie

 D
at

en
 I

hr
es

 V
er

ei
ns

 a
uf

 
de

r 
Se

it
e 

"T
el

ef
on

e 
de

r 
Ve

re
in

e 
un

d 
ih

re
 

A
ns

pr
ec

hp
ar

tn
er

" 
un

d 
te

ile
n 

Si
e 

un
s 

ev
tl

. 
Ä

nd
er

un
ge

n 
m

it
. 

VG
-B

ri
ef

ka
st

en
, a

n 
FA

 P
Ö

 H
ub

er
t 

Ru
ch

 o
de

r 
pe

r 
Em

ai
l a

n 
vg

29
@

m
ne

t-
m

ai
l.d

e.
D

an
ke

!

R
ed

ak
tio

ns
sc

hl
us

s 
un

d
Si

tz
un

g 
fü

r V
G

N
 4

/1
9 

is
t 

M
itt

w
oc

h,
 1

8.
 S

ep
t. 

20
19

, 
19

:3
0 

U
hr

 im
 

Si
tz

un
gs

sa
al

 d
er

 V
G

29
.

Er
sc

he
in

un
gs

te
rm

in
:

D
on

ne
rs

ta
g,

 1
7.

 O
kt

. 2
01

9

In
ser

ier
en

 im
 N

ac
hr

ich
ten

sp
ieg

el
W

ol
le

n 
Si

e 
im

 V
G

-N
ac

hr
ic

ht
en

sp
ie

ge
l i

ns
er

ie
re

n 
od

er
 k

en
ne

n 
Si

e 
ei

n 
G

es
ch

äf
t i

n 
Ih

re
r 

N
ac

hb
ar

sc
ha

ft,
 d

as
 in

se
rie

re
n 

m
öc

ht
e?

W
en

de
n 

Si
e 

si
ch

 b
itt

e 
di

re
kt

 a
n:

H
ub

er
t R

uc
h 

Te
l.:

 0
89

/8
2 

99
 8

1 
0 

od
er

vg
29

@
m

ne
t-m

ai
l.d

e



25

Abteilung Stockschützen

Allen nachträglich noch ein gutes und gesundes neues Jahr. 

Im November letzten Jahres hielten wir noch unsere Jahreshauptversammlung ab. Unsere Weihnachtsfeier 
der Stockschützen feierten wir in der Gaststätte „Il Diamante“ bei gutem Essen, Stub´n Musik, Gedichten

und anschließenden gemütlichen Beisammensein. 

Wir, die Stockschützen, versuchen dieses Jahr noch einmal ein Turnier der besonderen Art 
auszurichten! 

Voraussichtlicher Termin ist der Monat Juli 2019 
(genaue Daten und Einladung folgen rechtzeitig) 

Geplant ist ein Wettbewerb, bei dem jeder sein Können und Geschick unter Beweis stellen kann.
(natürlich beim Stockschiessen)

Wettkampftage wären geplant, je nach Anzahl der Anmeldungen,
vom Montag bis Mittwoch von ca. 18:30 – 21 Uhr 

Am darauf folgendem Freitag, wäre eine Abschlussfeier mit Siegerehrung vorgesehen.

Wir hoffen, euer Interesse geweckt zu haben und würden uns über viele Anmeldungen freuen.
Wir zählen auf Euch! 

Mit einem besonderen sportlichen Gruß und 
Stock Heil Robert Eisinger Schriftführer Abtl. Stockschützen
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Abteilung Stockschützen

Allen nachträglich noch ein gutes und gesundes neues Jahr. 

Im November letzten Jahres hielten wir noch unsere Jahreshauptversammlung ab. Unsere Weihnachtsfeier 
der Stockschützen feierten wir in der Gaststätte „Il Diamante“ bei gutem Essen, Stub´n Musik, Gedichten

und anschließenden gemütlichen Beisammensein. 

Wir, die Stockschützen, versuchen dieses Jahr noch einmal ein Turnier der besonderen Art 
auszurichten! 

Voraussichtlicher Termin ist der Monat Juli 2019 
(genaue Daten und Einladung folgen rechtzeitig) 

Geplant ist ein Wettbewerb, bei dem jeder sein Können und Geschick unter Beweis stellen kann.
(natürlich beim Stockschiessen)

Wettkampftage wären geplant, je nach Anzahl der Anmeldungen,
vom Montag bis Mittwoch von ca. 18:30 – 21 Uhr 

Am darauf folgendem Freitag, wäre eine Abschlussfeier mit Siegerehrung vorgesehen.

Wir hoffen, euer Interesse geweckt zu haben und würden uns über viele Anmeldungen freuen.
Wir zählen auf Euch! 

Mit einem besonderen sportlichen Gruß und 
Stock Heil Robert Eisinger Schriftführer Abtl. Stockschützen
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/// NordOstKultur

/// NordOstKultur
Der Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
(kurz  NordOstKultur)  ist  daheim  im  Stadtbezirk  13,  mit  den  Stadtteilen
Bogenhausen, Daglfing, Denning, Englschalking, Johanneskirchen, Ober-
föhring, Steinhausen und Zamdorf. NordOstKultur ist Mitglied in der VG 29.

www.nordostkultur-muenchen.de      -     Kontakt: post@nordostkultur-muenchen.de

Veranstaltungen

August

Fr. 2. Aug. 15 Uhr  Ziegeleiführung

In Trockenstadl und Maschinenhaus (dieses nicht barrierefrei) finden die kostenlosen 
monatlichen Führungen statt    (sowie am Fr. 11. Okt.).
Sonderführungen für kleine Gruppen sind auf Anfrage (> Kontakt, s.o.) möglich.
Treff: Trockenstadl am Weg „Zur alten Ziegelei 15” (ab Oberföhringer Straße 186)
Bus 188/189 „Muspillistraße“. (Dauer 90 Min.)

Sa. 3. – So. 25. Aug.   Wanderausstellung zum 700-jährigen Gründungsjubiläum
1319 - EINE INSEL IN BAYERN - Die Grafschaft auf dem Isarrain 1319 bis 2019
Kaiser Ludwig der Bayer verkaufte 1319 Ismaning, Unter-
föhring, Oberföhring, Englschalking und Daglfing an das
Hochstift  Freising.  Diese  Orte  bildeten  die  „Grafschaft
auf  dem  Ysarrain“  (später  „Grafschaft  Ismaning“)  und
Fürstbischof Konrad III. von Freising wurde erster Landes-
herr. 1802 kam das Gebiet zu Bayern. 2019 jährt sich die
Gründung dieser Grafschaft zum 700. Mal.
Vertreter der beteiligten Orte wollen aus diesem Anlass
mit einer gemeinsamen Ausstellung und mit verschiede-
nen Veranstaltungen auf das historische Ereignis hinwei-
sen. Auf über 30 Informations-Tafeln veranschaulichen Dokumente, Bilder, Landkarten und
Texte das religiöse und soziale Leben in den Orten der Grafschaft vom Mittelalter bis in die
frühe Neuzeit. Im Verlag von Franz Schiermeier wird ein Begleitbuch erscheinen.
Eröffnung Sa. 3. August 16 Uhr: Vernissage mit erster Führung
Die Ausstellung hat von Di. - So. von 14:30 bis 17 Uhr geöffnet.
So. 25. August 16 Uhr ist die letzte Führung mit Finissage
Ausstellungsort: «FÖHRING Haus 1» im Bürgerpark Oberföhring, Oberföhringer Str. 156, 
Bus 188 / 189, Haltestelle Bürgerpark,  Eintritt frei
Die als Wanderausstellung konzipierte Schau ist auch an drei weiteren Orten in diesem 
Jahr zu sehen: Juli Freising: Altes Gefängnis

Oktober Unterföhring: Bürgerhaus 
November Ismaning: Schlossmuseum



27

/// NordOstKultur

September

Sa. 7. Sept. 14 Uhr  Loambarone, Ziegler, Bauherren – Spurensuche auf der Lehmzunge
Radtour mit Roland Krack über das Ziegelland von Englschalking über Denning, 
Bogenhausen nach Oberföhring  –  Was ist davon noch zu entdecken?

Vor hundert Jahren sah man im Ziegelland des
Münchner  Ostens  überall  Brennöfen  mit  rau-
chenden Kaminen und mächtige Trockenstadl,
die mit den nahe liegenden Lehmgruben durch
Feldbahngleise verbunden waren. Über 500 Zie-
gelbrenner,  sogenannte  Ziegelpatscher,  meist
italienische Wanderarbeiter, hauptsächlich aus
dem Friaul,  produzierten vom Frühjahr bis  in
den Spätherbst die begehrten Steine in Handar-
beit. Mit diesen Ziegeln aus dem Münchner Os-
ten wurden im 19. Jahrhundert die Häuser der
Vorstädte gebaut, z. B. das Franzosenviertel in
Haidhausen. 1877 zählte man auf der ganzen Lößlehmzunge zwischen Ramersdorf und Un-
terföhring 66 Ziegeleien. In den 1960-er Jahren stellte die letzte Ziegelei auf Münchner
Grund ihren Betrieb ein.
Ziel und Höhepunkt der Radtour ist an der „Alten Ziegelei Oberföhring” die Besichtigung
eines Trockenstadls und des Maschinenhauses (nicht barrierefrei) mit noch  allen originalen
Maschinen.
Treff: ÖBZ, Englschalkinger Straße 166, Dauer 1 ½ Std., Kosten für Nichtmitglieder 5 Euro

So. 8. Sept. 14 – 18 Uhr   Tag des offenen Denkmals  –  Mit Fotoausstellung
Der Nordost-Kultur Verein öffnet in diesem Jahr
die „Alte Ziegelei Oberföhring” wieder für Be-
sucher. Diesmal mit einer Fotoausstellung mit
Bildern von Camilla Kraus. Die Künstlerin zeigt
Ziegeleien als  Orte mit  eigenem Zauber.  Ihre
Fotografien haben 2008 ganz wesentlich dazu
beigetragen, dass die Gebäude der Ziegelei Jo-
sef Haid der Nachwelt erhalten blieben.
Es finden von 14:30 bis ca. 17:15 Uhr laufend
kostenlose Führungen im Trockenstadl und Ma-
schinenhaus (dies nicht barrierefrei) statt. Sie
erfahren  viel  über  Lehm, den Abbau und die
Herstellung von Ziegeln, die ja für den Aufbau Münchens so wichtig waren. Bis in die Mitte
des 20.-Jahrhundert war das schwere Handarbeit, die hauptsächlich von Saisonarbeitern
aus Italien geleistet wurde.
Treff: Oberföhring, Trockenstadl am Weg „Zur alten Ziegelei 15”,
(ab Oberföhringer Straße 186), Bus 188/189 „Muspillistraße“.

Fr. 13. Sept. 16 Uhr   Acht Dörfer, drei Gemeinden, ein Bezirk

Radtour mit Roland Krack auf der Suche nach den Resten der alten Dörfer 
Bogenhausen, Oberföhring, Daglfing, Denning, Englschalking, Johanneskir-
chen, Steinhausen, Zamdorf.
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Dietz
Färbergasse 6
85435 Erding
Telefon 0 81 22/80 17
Telefax 0 81 22/80 34
e-mail: modellbahn-dietz@gmx.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9.15 - 12.30 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
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/// NordOstKultur

Vom Friedensengel isarabwärts und hinüber ins Erdinger Moos
reicht der 13. Stadtbezirk, in dem dichte Blockbebauung und
lockere Gartensiedlungen sich mit bäuerlicher Landschaft ab-
wechseln. Im Stadtbezirk Bogenhausen lassen sich noch zahl-
reiche  Relikte  aus  dörflicher  Zeit  entdecken.  Romanische
Kirchlein ducken sich hinter Hochhäusern, Prominentenfried-
höfe umgeben barocke Kirchen, alte Bauernhäuser verstecken
sich hinter zugewachsenen Mauern, hundertjährige Villen von
ehemaligen  Ziegeleibesitzern  stehen  neben  Neubauten,
Dammstraßen verbinden noch heute die alten Ortschaften. 
Treff: Englschalking, ÖBZ, Englschalkinger Straße 166 
Dauer 2 Std., Kosten für Nichtmitglieder 5 Euro

Oktober

Fr. 11. Okt. 16 Uhr  Barock, Laurentius, Bittgang
Kirchenführung mit Karin Bernst durch die re-
novierte Kirche St. Lorenz und deren Friedhof. 

Die Kirche mit ihren Kunstwerken wird das Hauptziel
bei  dieser  Führung  sein.  Zu  einer  ersten  Kirche  in
Oberföhring gibt es keine nähere Beschreibung, ebenso
wie zur späteren gotischen Kirche, die 1678 abgerisse-
nen wurde. Der Wiederaufbau in den Formen des Früh-
barock erfolgte in den Jahren 1678 bis 1680 unter Lei-
tung des Baumeisters Wolfgang Zwerger. Nach der Be-
sichtigung  der  Pfarrkirche  lohnt  es  sich  noch,  einen
Rundgang  durch  den  Friedhof  zu  machen  und  Einiges  rund  um  die  Muspillistraße  zu
erfahren.
Treff: Oberföhring, Muspillistraße 31, vor dem Pfarrhaus, Dauer 45 Min.
Kosten für Nichtmitglieder 5 Euro

Fr. 18. Okt. 14 Uhr  Fuhrwerke, Burgfrieden, Pflasterzoll
Münchner Zollhäusl im Nordosten

Radtour mit Roland Krack zu den ehemaligen Standorten 
der Pflasterzollstationen an Bogenhausens Grenzen

Für jedes „angespannte oder leergehende Pferd, Hornvieh sowie
jedes größere Schwein” waren vor über 100 Jahren am Burgfrie-
den 3 Pfennig zu entrichten. Die königliche Haupt- und Residenz-
stadt besaß ab 1878 das Recht Pflasterzoll zur „Bestreitung der
Kosten der Herstellung eines Granitpflasters” zu erheben. Nach
der Eingemeindung Bogenhausens 1892 errichtete die Stadt Mün-
chen drei  neue Zollhäuser  an  der  Gemeindegrenze zu  Daglfing
und zwischen Priel und Oberföhring. Zur Verbreiterung des Stra-
ßenraums mussten Anfang der 1960er Jahre zwei Kuriositäten an
der Münchner Stadtgrenze weichen: Die Pflasterzollstation an der Englschalkinger Straße
161 und das Zollhäusl an der Denninger Straße 160. Das Pflasterzollhaus an der Oberföhrin-
ger Straße, ist die einzige erhaltenen Station im Stadtbezirk.
Treff: ÖBZ, Englschalkinger Straße 166, Dauer 2 Std., Kosten für Nichtmitglieder 5 Euro

Roland Krack, 1. Vorsitzender  Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
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Sichere Urlaubsbuchung: Seien Sie 
misstrauisch bei Online-Anbietern 
 
Verbraucherzentrale und Polizei raten zu Vorsicht 
 
 
Urlaubszeit ist die schönste Zeit des Jahres. Um diese genießen zu können, sollten bereits bei der Buchung einige Punkte zur 
Sicherheit beachtet werden, damit der Erholung nichts im Weg steht. Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V. 
und die Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes sensibilisierten am 02. Juni 2019 in der ZDF-Sendung 
„TerraXpress“ für einen umsichtigen Umgang bei Online-Buchungen. Diese Sendung ist weiterhin in der Mediathek des ZDF 
abrufbar.  
 
„Der Online-Reisemarkt wächst ständig, und Buchungen übers Internet sind längst im Alltag aller Altersklassen angekommen 
- Internetbetrug jedoch auch“, betont Oliver Buttler von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
„Damit die Anwenderinnen und Anwender nicht auf einzelne Betrüger oder Fake-Shops hereinfallen, legen wir in der 
Sendung „TerraXpress“ den Fokus darauf, was zu beachten ist, wenn man eine Reise oder Unterkunft über das Internet 
buchen möchte.“ Die Tricks und Maschen der Betrüger sind sehr ausgefeilt und schwer zu durchschauen. „Eine gesunde 
Portion Misstrauen und Skepsis sollten Sie sich bewahren“, sagt Erster Polizeihauptkommissar Stefan Möhl, Leiter 
Verbrechensbekämpfung der Polizei Bogenhausen. „Niemand hat etwas zu verschenken. Deshalb sollten besonders bei 
vermeintlichen Schnäppchen und einem begrenzten Angebot Ihre Alarmglocken anschlagen.“  
 
Fake-Shops, also gefälschte Internet-Verkaufsplattformen, sind auf den ersten Blick schwer zu erkennen. Sie sind teilweise 
Kopien real existierender Websites, wirken daher seriös und lassen beim Käufer selten Zweifel an ihrer Echtheit aufkommen. 
Das ist das Ziel der Betrüger: Mit aus dem Internet kopierten Produktbildern und Informationen, professionell aufgemachten 
AGBs (Allgemeinen Geschäftsbedingungen) und einem gefälschten Impressum wollen diese das Vertrauen der Online-
Shopper gewinnen und sie so zum Kauf animieren.  
 
Die Polizei Bogenhausen rät daher: 
 
• Kaufen Sie nie spontan im Internet ein: Vergleichen Sie den Preis des Produkts bei anderen Anbietern oder dem Händler 
vor Ort. Betrüger locken oft mit unwahrscheinlich niedrigen Preisen. 
• Informieren Sie sich: Geben Sie den Namen des Online-Shops in eine Suchmaschine ein, dadurch können Sie negative 
Erfahrungen anderer Kunden herausfinden und müssen sich nicht auf die Versprechungen der Shop-Betreiber verlassen. In 
vielen Selbsthilfeforen erfahren Sie ebenfalls, ob Ihr gewählter Online-Händler unseriöse Geschäftspraktiken anwendet.  
• Die Verbraucherzentrale hilft: Bei Fragen zur Onlinebuchung oder bei Problemen mit Fake-Shops können Verbraucher sich 
einfach, beispielsweise telefonisch, an die Verbraucherzentrale wenden. Wählen Sie sichere Zahlungswege: Der Kauf auf 
Rechnung kann vor Betrug durch Fake-Shops schützen. Getätigte Überweisungen können jedoch allenfalls kurzfristig 
rückgängig gemacht werden. Beim Lastschriftenverfahren können vorgenommene Abbuchungen noch nach einigen Tagen 
storniert werden. Nutzen Sie beim Onlinekauf keine Zahlungsdienste wie Western Union, paysafe oder Ukash. 
• Kein Einkauf bei Zweifel: Wenn Sie sich unsicher sind, kaufen Sie am besten gar nicht im gewählten Shop. Sie sollten das 
gewünschte Produkt nur beim Händler Ihres Vertrauens erwerben. Jede Straftat anzeigen, wenn man Opfer geworden ist  
• Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei: Mit den gesicherten Unterlagen sollten Sie sich möglichst sofort an ihre Polizei am 
Prinzregentenplatz wenden und Strafanzeige erstatten. Auch wenn die strafrechtliche Verfolgung von Tätern schwierig ist, 
weil diese aus dem Ausland agieren, sollten Sie sich nicht von einer Anzeige abbringen lassen. Nur dann können Löschungen 
von Fake-Shops konsequent vorangetrieben werden.  
• Sichern Sie vor allem alle Beweise für Ihren Online-Kauf: Ob Kaufvertrag, Bestell-bestätigung oder E-Mails, bewahren Sie 
alle Belege für Ihren Kauf auf. Drucken Sie diese aus. 

Polizeipräsidium München 
Polizeiinspektion 22 - Bogenhausen 
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Solar-Komplettanlagen zur eigenen Stromerzeugung und Eigennutzung 
für Kleingarten, Wohnmobil, Berghütte, Boot und Wohnung

Tel.:    (089) 9810 8510  / web: www.solar-qqq.de
mobil: 0151 509 88 051 / mail: solar@solar-qqq.de

Ihr Solarhändler 
in München

Horst Quintus

• Sollten Sie bereits Geld für Ihren Kauf überwiesen haben, informieren Sie sich umgehend bei Ihrer Bank, ob Sie die Zahlung 
rückgängig machen können. Dies ist innerhalb eines bestimmten Zeitraums in der Regel noch möglich. Bei anderen 
Zahlungsarten (bspw. Bargeldtransfer) kontaktieren Sie sofort den Dienstleister und lassen 
ihn die Transaktion stoppen. Da bei Reise-Käufen einige Schritte bis zur Buchung anders laufen als beim normalen Online-
Shopping, empfiehlt die Verbraucherzentrale, auf folgende Dinge zu achten: 
• Sind die Angaben zur Reise vollständig? 
• Ist der Reiseanbieter klar zu identifizieren? 
• Wer haftet für die gebuchte Reiseleitung? 
• Sitzt der Vertragspartner im Ausland? 
• Sind die Buchungsabläufe verständlich? 
• Sind Allgemeine Geschäftsbedingungen vorhanden? 
• Sind alle Preisangaben transparent? 
• Bei Pauschalreisen: Haben Sie einen Sicherungsschein erhalten? 
• Werden sichere Zahlungsmöglichkeiten angeboten? 
• Werden Ihre Daten verschlüsselt übertragen? 
• Datenschutz: Was passiert mit Ihren Daten? 
 
Weiterführende Informationen hierzu erhalten Sie bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
(https://www.verbraucherzentrale-bawue.de) 
 
 
Wir wollen, dass Sie sicher leben.  

Ihre  

Andrea Ortmayr 
Leiterin der Polizei Bogenhausen 
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Vieles neu macht der Mai  
 

von Georgina-Elisabeth Wismeyer 

 

Am 22. Mai wählte der SPD Ortsverein Bogenhausen-

Oberföhring bei seiner Jahreshauptversammlung einstimmig eine neue 

Vorsitzende: Georgina-Elisabeth Wismeyer, seit einem Jahr Beisitzerin im 

Vorstand des Ortsvereins. 

Die Schreibende stellt sich selbst kurz vor. Aufgewachsen in der 

Mauerkircherstraße, bin ich zwar durch mein Elternhaus 

sozialdemokratisch geprägt, komme aber aus der künstlerischen Ecke 

des Theaters. Doch Politik und Theater schließen sich nicht aus, haben 

sogar viel Gemeinsames, denn beide brauchen die Bühne, die Zuhörer, 

vor allem aber die Leidenschaft und den Erfolg, um bestehen zu können. 

Seit 1997 wohne ich nun in Johanneskirchen, kenne eines der schönsten 

Viertel von München sehr gut und liebe es wie kein anderes. 

Nun bin ich also Ortsvereinsvorsitzende und möchte zusammen mit den 

Mitgliedern unseres Vorstandes neue Wege 

gehen. Als oberstes Ziel gilt es für mich, die 

Menschen hier anzusprechen, sie für unsere 

politische Arbeit neugierig zu machen, aber 

auch zu begeistern, neu Hinzugezogene in 

unsere politische Arbeit miteinzubeziehen. 

Ich sehe dieses Amt als große 

Herausforderung, die ich besonders mit Blick 

auf den nun bald anstehenden und sicher 

spannenden Kommunalwahlkampf ange-

nommen habe.  

Als besonderen Gast und Referenten durften wir bei der Jahreshaupt-

versammlung den Vizepräsidenten des Bayerischen Landtags Markus 

 

 

Rinderspacher begrüßen, der uns seine Sichtweise zum europäischen 

Grundgedanken erläuterte. 

Was immer zählen wird, ist der Zusammenhalt und das Zusammenstehen. 

Das wird die wichtigste Antwort in diesen politisch unruhigen Zeiten 

bleiben, sei es in Europa, sei es in unserem Land, in unserer Stadt 

München oder hier in unserem Viertel Bogenhausen und Oberföhring. 

Zusammenstehen, 

einander Hilfe leisten, 

achtsam sein, das war 

auch der Leitgedanke 

unserer ersten größeren 

Veranstaltung „Daheim 

statt Pflegeheim“ mit Ruth 

Waldmann, gesundheits-

politische Sprecherin der 

SPD Landtagsfraktion und 

Brigitte Bührlen von der 

Stiftung „Wir“ für pflegende 

Angehörige im Gehörlosenzentrum. Es war eine erfolgreiche 

Diskussionsveranstaltung für Angehörige, die im familiären Umkreis 

umfassende Hilfe leisten müssen, und das oft über Jahre hinaus. 

Man redet zu Recht vom sogenannten „Wonnemonat“ Mai. Er zählt 

zusammen mit dem Juni zu den schönsten Monaten im Jahr, lässt unsere 

Gedanken und Herzen wieder positiv erstrahlen.  

Mut machen, Probleme ansprechen und ein achtsames Miteinander sind 

wichtige Ziele in unserer politischen Arbeit, nicht nur im Wort, sondern 

auch in der Tat. Dazu benötigen wir aber auch in Zukunft die 

Unterstützung von möglichst vielen begeisterungsfähigen Menschen und 

Interessierten innerhalb und außerhalb unserer Partei. 

Nur gemeinsam sind und bleiben wir stark! 

Eure Bogenhausen-Oberföhringer SPD 

 

v.l.n.r:  
Brigitte Bührlen, Ruth Waldmann, Gudrun Rapke-
Brockert, Karin Vetterle 
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100 Isargau und 110 Jahre Ismaning Stamm  
 

Am 22./23.06.2019 war es endlich soweit, der Isargau feierte 100. Geburtstag. Der gesamte Gau traf 
sich an diesem Wochenende in Ismaning, um auch gleichzeitig das 110jährige Gründungsfest des 
Ismaning Stamm zu feiern. Gestartet wurde am 22.06. mit einem „Boarischen Tanzabend“ im Fest-
zelt. Es spielten die Fest-kapelle Langenpettenbach sowie die Ober-
lauser Tanzlmusi auf. Der Abend war locker angesetzt und so begann 
der Festverein Ismaning Stamm mit einem Plattler als Auftakt. Danach 
führte Tanzmeister Christian Baumann durch das Programm und star-
tete klassisch mit dem Auftanz. Auch die Repräsentatengruppe des 
Isargaus war anwesend und bereicherte das Programm mit dem Gau-
schlag und dem Mühlradl. Zwischendurch gab es immer wieder ge-
mütliche Tanzrunden, damit die anwesenden Gäste auch das Tanz-
bein schwingen konnten. Den Höhepunkt des Abends bildete der gast-
gebende Ismaninger Stamm mit einem sehr guten Kronentanz der mit viel Beifall belohnt wurde.  
Der 23.06. stand ganz im Zeichen der beiden Jubiläen. Ab 7:30 Uhr wurden die Vereine empfangen 

und das Festzelt füllte sich mit Leben. Bei der Trachtenschau 
der Vereine gab es eine lange Schlange. Leider musste auf-
grund des unsicheren Wetters der Gottesdienst im Festzelt ab-
gehalten werden, was der Festlichkeit dessen aber keinen Ab-
bruch tat. Nach dem Gottesdienst begannen begrüßte 1. Gau-
vorstand Michael Unruh die anwesenden Vereine und Gäste 
aus nah und fern. Auch der 1. Landesvorsitzende des Bayeri-
schen Trachtenverbandes Max Bertl gratulierte sowohl dem 

Isargau zu seinem 100. Wiegenfest als auch dem Ismaninger Stamm zu seinem 110jährigen Geburts-
tag. Nach den Grußworten folgten die Ehrentänze auf der 
Bühne begleitet durch die Festkapelle Langenpettenbach. Um 
13:30 Uhr hieß es dann auch schon Aufstellung zum Festzug 
durch Ismaning. Wahrscheinlich war der Wettergott Petrus so 
gerührt von dem prächtigen Anblick den der Festzug bot, dass 
er sich ein paar einzelne Tränchen während des Umzuges nicht 
verkneifen konnte. Aber keine 5 Min. später schickte er uns 
wieder die Sonnenstrahlen. Nach dem Festzug gratulierte auch 
der 1. Bürgermeister von Ismaning Dr. Alexander Greulich sichtlich stolz seinem Ismaninger Stamm 
und bedankte sich für die unermüdliche Arbeit dessen in der Gemeinde. Auch dem Isargau gratu-
lierte er sehr herzlich zum Jubiläum. Die stellvertretende Landrätin Annette Ganssmüller-Maluche 
überbrachte dem Isargau und dem Ismaninger Stamm die Grüße des Landrats. Eine besondere 

Freude war es 1. Gauvorstand Michael Unruh die Gauvorstände der 
Patengaue des Isargau den Oberpfälzer Gauver-bandes e.V. mit 1. 
Gauvorstand Peter Kurzwart sowie den Trachten-verband Unterfran-
ken e.V. mit 1. Gauvorsitzenden Oliver Brust zu begrüßen. Peter 
Wurtz und Oliver Brust bedankten sich für die Einladung zur Geburts-
tagsfeier und überbrachten die Glückwünsche ihrer Gaue. Nach den 
Grußworten folgte die Vergabe der Meist- und Weitpreise sowie die 
Prämierungen der Trachtenschau. Den Meistpreis außerhalb des 
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Isargau erreichten die "D'Roaga Buam Ismaning" aus dem Trachtengau 
München und Um-gebung. Der Weitpreis ging an den „Historischen Bur-
schenverein Sommershausen“ aus dem Trachten-verband Unterfranken 
e.V.. Innerhalb des Isargaues erreichten der „Volks-trachtenverein Hin-
terskirchen“ den Weitpreis und der Meistpreis ging an „Alpenrösl Mün-
chen-Allach“. Die Trachtenschau bei Volkstracht aktiv hat der „Volks-
trachtenverein Hinters-kirchen“ und in Gebirgstracht aktiv „Alpenrösl 
München-Allach“ gewonnen. Bei der Trachtenschau der Jugend siegte 
bei der Gebirgstracht Stoabergler Gelting e.V. und bei den Volkstrachten der „Volkstrachtenverein 
Hinterskirchen“. Nach der Preisverleihung wurde die Gaustandarte des Isargaues an „Alpenrösl 
München-Allach“ die Gast-geber des Gaufestes 2020 überreicht. 1. Gauvorstand Michael Unruh ver-
abschiedete sich bei allen anwes-enden Vereinen und wünschte allen einen guten nach Hause weg. 
Andrea Wagner, 2. Gaupressewart  
 
1. Flashmop im Isargau 
 

Am 1. Juni war es soweit, der erste Flashmop des Isargaus ging über die Bühne. 64 Deandl und Buam 
aus 13 Vereinen, 6 Musikern und über 15 Helfern im Alter zwischen 10 – 79 Jahre trafen mit sich 
großer Vorfreude morgens im Innenhof des Rathauses am Mari-
enplatz. Die letzten Details wurden besprochen und schon ging 
es möglichst unauffällig Richtung Odeonsplatz. Dort gesellten 
sich alle Tänzer zu ihren sechs abgesprochenen Gruppen und 
nach einem Zeichen marschierten diese zu ihren Kreisen. Großes 
erstaunen bei den Leuten auf dem Odoensplatz. Sofort bildete 
sich ein großer Kreis um die Tänzer und die Handys wurden ge-
zückt. Mit der Kreuzpolka wurde ein vielfältiger Tanz ausgewählt 
und so konnten Platter sowie Volkstänzer brillieren. Nach dem 

die Musik verklungen war marschierten die Gruppen wieder ab 
und die Zuschauer waren begeistert. Verstreut ging es zurück in 
den Innenhof des Rathauses zum Sammeln. Nach einer kurzen 
Pause war es dann wieder soweit, unauffällig am Marienplatz in 
der einzelnen Gruppe sammeln und die Musiker stellten sich wie-
der in die Mitte der geplanten Kreise auf. Nach dem Zeichen mar-
schierten die Gruppen wieder auf und die Kreuzpolka wurde auf-
geführt. Die Zuschauer waren begeistert die Tänzer in verschie-
denen Gwand-variationen 
vom Wascherdirndl über die 

Halbtracht bis zur Festtracht sehen zu können. Der Isargau wollte 
mit dieser Aktion zeigen, dass Trachtenvereine alles andere als 
langweilig und von gestern sind. Es gibt auch moderne Metho-
den die Tradition und das Brauchtum weiterzugeben und Spaß 
dabei zu haben. Gleichzeitig wurde auch auf das 100-jährige 
Gründungsfest des Isargau in Ismaning aufmerksam gemacht. Da es allen so einen Spaß gemacht 
hat, wurde spontan nochmal ein Auftritt nach dem gemeinsamen Gruppenfoto im Innenhof des 
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Rathauses gemacht. Dies ist mit Sicherheit nicht der letzte Flashmop im Isargau gewesen. Danke an 
Michaela Seebauer und Fabian Popp (beide Seetaler Kirchseeon) für die Idee und Organisation. 
Andrea Wagner, 2. Gaupressewart 
 
Offenes Sänger- und Musikantentreffen 
 

Am 13.05. war es wieder soweit, beim Gasthof Schnaitl in Wang bei Moosburg hat das Sänger- und 
Musikantentreffen stattgefunden. Gaumusikwartin Petra Kölbl konnte 6 Gruppen und einen vollen 
Saal begrüßen. Zum Auftakt hat die „Inntaler Musik“ aus Moosburg auf-
gespielt und die Gäste auf die kommenden Stunden eingestimmt. Die 
„Bonauer Sängerinnen“ gaben lustige und erheiternde Lieder während 
des Abends zum Besten. Am meisten hat die Jugend der Isartaler Moos-
burg die anwesenden Gäste beeindruckt. Mit einem großen Fleiß spiel-
ten die jungen Musikanten immer wieder in verschiedenen Besetzungen 
ihre einstudierten Stücke und luden Petra Kölbl spontan zu einem Dreigesang ein. Als „Gegenteil“ 

zu den jungen Moosburger Musikanten spielte die „Alt Eisen Musik“ aus 
Moosburg schneidig auf. Zwischendurch war immer eine „Ratschrunde“ 
für die Gäste, damit die Musikanten und Sänger eine kurze Pause hat-
ten. Die „Hilsenbeck Deandl’n“ aus Freising hatten ihren ersten Auftritt 
vor Publikum und meisterten diesen mit schönen Beiträgen sehr gut. 
Die „Bucher Seit´nschinder“ machten die anwesenden Musikgruppen 
mit ihren Stücken und Liedern komplett. Petra 

Kölbl brachte die Gäste immer wieder mit netten Anekdoten und Geschichten 
zum Lachen. So konnten alle anwesenden Gäste einer Vielzahl unterschiedli-
cher Lieder, Gesänge und Geschichten lauschen. So vergingen die Stunden bis 
zum Abschlusslied für manchen zu schnell. Petra bedankte sich bei allen anwe-
senden Musikern und Sängern für ihr Kommen und die Gäste belohnten so viel 
musikalischen Einsatz mit einem kräftigen Applaus. Alle waren sich einig, dass dies ein sehr schöner 
Abend war und freuen sich schon auf das nächste Sänger- und Musikantentreffen bei den Isartalern 
Moosburg. 
Andrea Wagner, 2. Gaupressewart 
 
Stadtgründungsfest 2019 
 

Am Wochenende 15. und 16. Juni 2019 feierte die Landeshauptstadt München wieder Geburtstag 
und diesmal durfte der Isargau bei der Offiziellen Eröffnung durch den Ober-
bürgermeister Dieter Reiter dabei sein. Hier glänzte unsere Gaujugendgruppe 
sowie die neue Repräsentantengruppe mit Ihren Auftritten. Selbstverständlich 
war der Isargau auch wieder mit einem Stand am 
Marienplatz vor dem Alten Rathaus vertreten 
bei dem sich Jung und Alt über den Isargau, die 
bayerischen Traditionen und die 62 Gebirgs- und 

Volkstrachtenvereine informieren konnten. Auch fanden wieder of-
fene Liedersingen am Stand statt. Rund um den Stand vom Isargau war 
auch der Trachtenmarkt bei dem man alles rund um die Tracht finden und kaufen konnte. Am  

 Sonntag hatte dann die Jugend der Volkstrachtenvereins Hinterskir-
chen sowie der Isartaler Moosburg e.V. ihre Auftritte auf der Bühne 
des Handwerkerdorfs am Odeonsplatz. Beide Gruppen zeigten mit 
Volkstänzen, Kronentanz, Bandltanz und Plattlern die ganze Band-
breite der bayerischen Tänze und mit ihren drei jungen Schnalzern be-
geisterten die Hinterkirchener ein weiteres Mal die Zuschauer. Danke 
auch an die Musiker Hans Dornecker und Gerhard Hofstetter und 

seine Tochter. Auch die Vereine „Schöne Münchnerin e.V.“ und 
die „Lechler München e.V“ waren auf der Bühne beim Handwer-
kerdorf vertreten. Ruth König und Evi Tomasini erklärten auf 
wunderbare Weise die Unterschiede zwischen dem städtischen 
Gewand der „Schönen Münchnerin“ und dem Gewand der Vor-
städter der „Lechler“. Das Motto war auch dieses Jahr wieder zuschauend genießen, einkaufen und 
mehr, für jeden Geschmack beim Geburtstag der Stadt München etwas dabei! 
Andrea Wagner, 2. Gaupressewart 
 
Termine beim Isargau 
 
Volkstanz unter den Linden       17.08.2019, 19:00 Uhr 
Mit der OarkarrerMusi und Melanie Schmeißer & Christian Baumann als Tanzmeister. 
Veranstalter: „Edelweiß-Stamm“ Erding e.V. 
Wo: Gasthaus „Zum Lindenwirt“, Am Lindenhain 40, 85345 Erding 
 
Gredinger Trachtenmarkt        31.08./01.09.2019, jeweils von 10:00 – 18:00 Uhr 
Der Gredinger Trachtenmarkt ist die größte und renommierteste Trachten-Fachmesse Deutsch-
lands. Er findet immer am ersten Wochenende im September auf dem Marktplatz in Greding, Land-
kreis Roth in Mittelfranken, statt.  www.gredinger-trachtenmarkt.de 
Veranstalter: Stadt Greding, Bezirk Mittelfranken und der Bayerische Landesverein für Heimat-
pflege. 
Wo: auf dem historischen Markplatz von Greding 
 
Offenes Sänger- und Musikantentreffen     09.09.2019, 19:30 Uhr 
Unser offenes Sänger- und Musikantentreffen findet immer am zweiten Montag in den ungeraden 
Monaten statt. Interessierte Musikgruppen und Sänger können sich im Vorfeld gerne anmelden. 
Aber auch ein spontaner Besuch ist erwünscht. Ein festes Programm gibt es nicht. Es wird musiziert 
und gesungen. Zuhörer erwünscht. Weitere Informationen unter 08073/916361. 
Wo: VG29, Haus 2, Vereinsheim der Brünnstoana, Oberföhringer Straße 56, München 
 
Volkstanz        09.10. + 30.10.2019, 19:30 Uhr 
Für Anfänger und auch für Volkstanzbegeisterte geeignet. 
Anmeldung unter der Tel.: 089 / 528873; Unkostenbeitrag 3,00 € 
Veranstalter: GTEV D´Wetterstoana München 
Wo: Pfarrsaal St. Benno, Kreittmayrstraße 29, München 
 

Alle Termine auch ersichtlich unter www.isargau.bayern/veranstaltungen 
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Rathauses gemacht. Dies ist mit Sicherheit nicht der letzte Flashmop im Isargau gewesen. Danke an 
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Andrea Wagner, 2. Gaupressewart 
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Das Meeresklima

bei uns 
genießen!

Salzgrotte Ismaning
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Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206

81925 München

Telefon 089/957 64 64
Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com
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Oberföhringer Straße 206
81925 München
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Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com
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Besuch der BSW Fotogruppe München im Bürgerpark 

 

 
 

Wir, Gabi Wurst und Franz Schörner von der BSW Fotogruppe München, haben 

zwecks einer Ausstellung mit dem Thema „Unbekanntes München“ den Bürgerpark 

Oberföhring besucht und fotografiert. 

Die BSW-Fotogruppe 

München wurde am 

01.02.1954 in der 

Stiftung Bahn-Sozial-

werk (BSW) gegründet. 

Die aus den unter-

schiedlichsten Berufen 

kommenden Mitglieder 

vereint die Freude am 

gemeinsamen Hobby, der Fotografie. Wir treffen uns regelmäßig an den 

Gruppenabenden und zu gemeinsamen Fotospaziergängen. Darüber hinaus beteiligen 

wir uns an regionalen, nationalen und internationalen Wettbewerben. 
 

 

 

Es war für uns ein sehr 

interessantes Gelände 

mit vielen kleinen 

Häusern, die von den 

verschiedensten Gruppen 

genutzt werden und alle 

ihren eigenen Charme 

haben. Wir haben viel 

entdeckt und wollen 

Euch gerne eine 

Auswahl daraus zeigen. 
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Die Vernissage der Ausstellung „Unbekanntes München“ findet statt am 02.07.2019 

um 15 Uhr im Münchenstift, Rümannstraße 60 in Schwabing und dauert bis zum 

04.10.2019. 

Den Flyer zu der Ausstellung findet Ihr im Internet auf www.bswfoto-muenchen.de 

 
 

Um Euch den Besuch unserer Ausstellung schmackhaft zu machen, stellen wir Euch 

an dieser Stelle schon einmal ein paar Bilder vor. 

Franz Schörner 

(Leiter BSW Fotogruppe München) 
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Freiwillige Feuerwehr München 
Abteilung Oberföhring 
Muspillistraße 25  
81925 München 
Tel: 9574438 (Mo. 19-20 Uhr) 
Internet:  www.feuerwehr-oberfoehring.de 
E-Mail:  info@feuerwehr-oberfoehring.de 
 

 
Freiwillige Feuerwehr Oberföhring  

Übung in der Herz-Lungen-Wiederbelebung 
 
 
Wenn uns der Funkalarmempfänger zum Einsatz ruft, wissen wir nicht, was auf uns wartet: 
Feuer, allgemeine technische Hilfeleistung, PKW-Unfall, Wasserrettung, Suizidversuch und vie-
les mehr. Wir müssen auf alles vorbereitet sein. 
 
So auch auf verletzte oder kranke Personen. Hierfür absolvieren alle Feuerwehr-Dienst-
leistenden der Oberföhringer Feuerwehr alle zwei Jahre eine Ausbildung in Erster Hilfe. 
 
Die Erste Hilfe erstreckt sich natürlich auf Hilfeleistungen bei Verletzungen, z.B. nach PKW-
Unfällen, aber auch Wiederbelebungen bei Ertrinkenden oder bei Herzerkrankungen. 
 
Hierfür üben wir in Oberföhring zwei Mal im Jahr die Herz-Lungen-Wiederbelebung (HLW). 
Wir treffen uns hierfür im Gerätehaus und richten zunächst unsere nötigen Geräte her: Eigens 
beschaffte Übungspuppen für das Training, Erste-Hilfe-Kasten, den Defibrillator uvm. 
 

 
Die Übungspuppe 

 
 
Zunächst wiederholen wir theoretisch den genauen Hergang einer erfolgreichen Wiederbele-
bung um sie anschließend praktisch in die Tat umzusetzen: 
 

   
Ein Feuerwehrmann bei der HLW mit Unterstützung des Defibrillators. 
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Freiwillige Feuerwehr Oberföhring  
Übung in der Herz-Lungen-Wiederbelebung 

 
 
Nachdem jeder Feuerwehr-Dienstleistende die HLW intensiv geübt hat muss er sein können in 
einer anschließenden Rettungsübung beweisen: 
 

 
 
 
 

Herz-Lungen-Wiederbelebung – jeder kann helfen! 
 
Natürlich können wir nicht sofort vor Ort sein, um mit unseren Geräten und durch unsere Aus-
bildung zu helfen. Zuerst muss die Notlage eines Mitbürgers von Anwesenden erkannt werden, 
dann muss der Notruf abgesetzt werden. Die Leitstelle schickt uns zum Ort des Geschehens, 
wir fahren schnellstmöglich dorthin. Es ist daher unumgänglich dass Zeit vergeht, bis wir, der 
Notarzt und/oder der Rettungsdienst vor Ort ist oder sind. 
 
Deshalb ist es so wichtig, dass jeder, der zum Zeugen eines gefährlichen Zustands für einen 
Mitbürger wird, seine Passivität aufgibt und hilft, den bedrohlichen Zustand abzuwehren. 
- Aber wie? 
 
Nehmen wir an, vor Ihnen bricht ein Mensch zusammen, liegt auf der Straße und gibt keine 
sichtbaren Lebenszeichen mehr von sich. 
– Was tun? 
 
Zunächst versuchen Sie Ruhe zu bewahren. Lassen Sie sich nicht durch Umstehende verunsi-
chern. 
Setzen Sie sofort einen Notruf ab, wer hat heutzutage nicht ein Mobiltelefon dabei? Auf alle Fäl-
le aber einer der Umstehenden. Sie können schon beruhigter sein, wenn Sie wissen, dass Ret-
tungsorganisationen unterwegs sind und keine Zeit verloren geht. 
- Wie geht es weiter? 
 
Atemkontrolle  
Legen Sie die Person zunächst auf den Rücken. Sprechen Sie sie laut an. Wenn sie nicht rea-
giert, nehmen Sie sie an einer Schulter und rütteln sie etwas.  
Erfolgt weiterhin keine Reaktion, beugen Sie sich über die Person, so dass sich Ihr rechtes Ohr 
kurz über dem Mund der Person befindet. Jetzt passen Sie 10 Sekunden lang gut auf, ob Sie 
ein Ausatemgeräusch vernehmen. Gleichzeitig beobachten Sie die Brust der Person, ob sie 
sich beim Atmen hebt oder senkt. 
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Atmet die Person, können Sie sie auf ihre Seite rollen und den Kopf vorsichtig überstrecken und 
nach unten richten, damit die Person nicht an Erbrochenem ersticken kann. Wer einen Führer-
schein gemacht hat, kann sich hoffentlich an die „Stabile Seitenlage“ erinnern. Wenn nicht, die 
Rettungsdienste bieten Wiederholungsausbildungen an. 
 
Sollte die Person jedoch nicht mehr atmen, ist Ihre Hilfe geboten. Scheuen Sie sich nicht die 
HLW durchzuführen, haben Sie keine Angst Fehler zu machen, hier ist ein Mensch den Sie vor 
dem Tod retten müssen. 
 
Legen Sie den Brustkorb der Person frei, dies ist notwendig, auch um gegebenenfalls später mit 
einem Defibrillator arbeiten zu können. 
Legen Sie Ihre beiden Handflächen übereinander und setzten sie sie auf das Brustbein der 
Person (s. unsere ersten Bilder). Jetzt drücken Sie 5 bis 6 cm nach unten mit der Frequenz 100 
Mal in der Minute. 
 
Wenn Sie 30 Mal gedrückt haben, führen Sie die Atemspende durch. 
Hierfür überstrecken Sie den Kopf der Person (d.h. Sie ziehen das Kinn in Richtung Stirn), de-
cken den Mund oder die Nase ab, damit Ihre Atemluft nicht gleich wieder austritt und blasen in 
Mund oder Nase - zwei Mal. Beobachten Sie hierbei, ob sich die Brust der Person dabei hebt. 
Dies zeigt, ob Sie Luft in die Lunge der Person bringen. Anschließend drücken Sie wieder 30 
Mal, dann zwei Mal Atemluft geben und so fort. 
 
Gelingt es Ihnen nicht die Person zu beatmen, setzen Sie wenigstens das Drücken auf den 
Brustkorb fort! 
 
Sie müssen sich klar darüber sein, das mit jeder Minute, die das Gehirn eines Menschen ohne 
Sauerstoffversorgung durch die Atmung bleibt, ca. 10% der Gehirnzellen absterben. Also schon 
nach geringer Zeit mit irreparablen Schädigungen zu rechnen ist. 
 
Die HLW muss durchgeführt werden, bis Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst eintreffen. 
 
Helfen Sie! Lernen Sie das überragende Gefühl kennen, einen Menschen gerettet zu ha-
ben. Zusehen ist keine Option! 
 

Der Defibrillator  
An immer mehr Stellen in München sind sogenannte AED’s (Automatische Elektronische Defib-
ratoren) angebracht. Z.B. in U-Bahnstationen und auch an der Wand des Verwaltungsgebäudes 
der Oberföhringer Feuerwehr. 
Zur Unterstützung der HLW wird der AED entnommen und in Gang gesetzt. Eine Stimme aus 
dem AED erklärt verständlich, wie der AED zu handhaben ist. Also keine Vorbehalte vor dem 
Gerät, er ist so gebaut, dass ein Laie gut damit umgehen kann. Der Erfolg ist am sichersten, 
wenn zwei Personen zusammenarbeiten: Einer führt die HLW durch, einer bedient den AED.  

Die Box mit dem AED am Gerätehaus Muspillistraße. 25  
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Ein Standposten mit einer kulinarischen Überraschung

Am Donnerstag, dem 11.07.1991 explodierte in den frühen Morgenstunden 
an dem Spanischen Konsulat in der Oberföhringer Straße 44 eine Bombe, 
Der entstandene Schaden hielt sich in Grenzen, aber der Fahrer des Außen-
dienstleiters der Polizei, Eugen L. wurde durch die Explosion am Ohr verletzt,
ihm riß das Trommelfell und kam mit dem Notarzt ins Krankenhaus. Es wurde
daraufhin über das Polizeipräsidium ein 24stündlicher zweimänniger Stand-
posten angeordnet.  Am 25.07.91 war die PI22 eingeteilt,  ich von 18.00 –  
24.00 Uhr mit dem  Kollegen Peter P. Wir rüsteten dem VW-Combi auf legten 
die schußsicheren Westen an und stellten uns in Sichtweite des Konsulat auf 
der Odinstraße bei der Einmündung Oberföhringer Straße auf.  Gegen18.30 
Uhr fuhr der neue Koch und Wirt der Gaststätte „Prielhof“ Franz Z.an uns 
vorbei. Ich war schon des öfteren mit meiner Frau bei ihm zum Essen und 
ließen uns auch von ihm bekochen. Da sah er mich und kehrte um. Als er 
seinen Pkw geparkt hatte wollte er wissen warum wir hier stehen. Er wurde 
von uns über Sinn und Zweck aufgeklärt und fragte im Weggehen ob wir 
auch was zu essen bekämen. „Wenn wir was brauchen wird uns sicher eine 
Streife unterstützen“ wurde seine Frage beantwortet. Er meinte nur kurz 
heute würde er für unser Wohl sorgen, verabschiedete sich und fuhr weiter zu
seinem Lokal. Gegen 20.00Uhr fuhr er  mit seinem Audi vor öffnete seinen 
Kofferraum und lud mehrere Behältnisse aus. Diese stellte er in den Lade-
raum unseres Polizeicombis ab. Auch hatte er eine handgeschriebene 
Speisekarte dabei. Diese führte auf:
Hirschfilet auf Blattsalaten mit Nußöldressing und Egerlingen,Kerbelrahm-
suppe  mit Coutons, Sorbet von Champagner, Lammrücken mit Kräutern 
überkrustete Sahnekartoffeln, Ratatouille, grüne Bohnen, Erdbeercharlotte 
auf  Coindreausahne, dazu eine halbe Flasche 85er Bourgue blanc Domäne 
Leflaivenc und eine Flasche Mineralwasser. 
Peter machte Augen, es war für ihn als wäre heute Weihnachten.Wir 
wünschten uns gegenseitig einen guten Apetitt und machten uns über das 
Festmahl im Stehen an der Heckklappe des Combi her. Nach diesem Fest-
mahl zündeten wir uns jeder noch eine Zigarette an,  nahmen dann im Combi
Platz und hielten die Augen auf.
Das war wirklich Essen vom Feinsten. Als wir dann um 24.00Uhr abgelöst 
wurden, brachten wir das leere Geschirr und die Warmhaltebehälter zum 
Lokal „Prielhof“ zurück. Nach dem Lob über die Überraschung und das feine 
Essen fuhren wir zur Dienststelle am Prinzregenten Platz 16 zurück trugen 
die Fahrt aus, brachten die beiden MPis zum Waffenschrank und entledigten 
uns von den unbequemen Schutzwesten, Peter zog sich in Zivil um und ich 
fuhr in Uniform nach Hause und wünschten uns gegenseitig eine gute Nacht.
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Diensteinteilung im Getränkedepot 
 
Jan.  - Feb.  2019 DLFC 
März  - April  2019 Staffelseer  
Mai  - Juni   2019 TeBiTa (Rolli Gang) 
Juli  - Aug.  2019 DLRG 
Sep.  - Okt.  2019 NordOstKultur 
Nov.  - Dez.  2019 Isar-Moeven 
Jan.  - Feb.  2020 MMO 
März  - April  2020 BVW 
Mai  - Juni   2020 Fanfarenzug 
Juli  - Aug.  2020 Isargau 
Sep.  - Okt.  2020 Claymore Pipes & Drums 
Nov.  - Dez.  2020 Brünnstoana 
Jan.  - Feb.  2021 ACC 
März  - April  2021 SPD 
Mai  - Juni   2021 SGOP 
Sep.  - Okt.  2021 SMR 
Nov.  - Dez.  2021 TBM 
Jan.  - Feb.  2022 FGF 
März  - April  2022 MCG 
Mai  - Juni   2022 Taub´nstoana 
Juli  - Aug.  2022 DLFC 
Sep.  - Okt.  2022 Staffelseer 
Nov.  - Dez.  2022 TeBiTa (Rolli Gang) 
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Als eines der führenden Systemhäuser in Bayern bieten wir in der
zukunftsorientierten ITK-Branche zum 1. September 2019 engagierten
Schulabgängern vielseitige und interessante Ausbildungsplätze an.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

MTG-Kommunikations-Technik GmbH
81825 München | Truderinger Straße 250 | Tel. 089/451 12-0
Infos zum Ausbildungsablauf: www.mtg-systemhaus.de

Ansprechpartner: Heinrich Brunner,
Voraussetzungen: Guter Realschul-
abschluss. Technisches Interesse
im IT-Bereich, handwerkliches
Geschick, gute Englischkenntnisse.

Ansprechpartner: Sabine Keitel,
Voraussetzungen: Guter Realschul-
abschluss mit kaufmännischem
Zweig, Microsoft Office-Kenntnisse.

IT-System-
Elektroniker (m/w)

Kaufmann für Büro-
management (m/w)

GESUCHT!
AZUBIS
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